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b»(3 beauftragt. Sie SSaare flammt ait® hochgelegenen, gut ge»
fctjloffenen ©emeinbeluatbungen uott Htofter® im (priittigau, ift
ganj forgfättig ertefen uub entrait gar feilten ?tu§fd)ufj. Sie Wb»
gäbe erfolgt je ttacf) SButtfcf) auf betn Fagerpiatp bei Htofter® ober
»or Station Saitbquart. Offerten fier gefimeter eutrinbete® fpoïj
Werben entgegengenommen ttitb roeitere WuSfunft mirb erttjeilt buret)
obige® gorftamt unb S. SSatfer, Wegierungäratf).

.ttlofter®=(p(a{5, 5. Oftober 1889.
Sa® Stufter UJittßbettatt bringt (Wittmod) bett 23, Oftober,

nachmittag® 1 Ittjr, ait® beut SBaibe Sattbberg bei gtawit 160
fte^enbe Söauftämme mit jirfa 150 Subifmeter itt jroei 3lbtf)ei(ungen
auf öffentlicfje SBerfteigerung. (Sbettfo Sonnerftag ben 24. Oftober,
5Racf)mittag® 1 ttijr au® bent Sïîaibe Dberujioiierberg unb Köhren
310 (Bauftütnme mit jirfa 214 Hubifmeter. (Beibc ©anten fittbett
im Schlag ftatt. (Behuf® Sßerjeigung be® .J&oIjfcfjfageS im „limiter»
berg uub Köhren" lueitbc man fiel) an Hreiäfürft'er ©ähwt)(er in
Obern,yuii, für Senjettigen im Sattbberg att bett Slofterbanntoart
(f'ifenloijr itt tWagbenau'. Sie fetjr fd)ötte Qualität be® §o!jéâ, fo»
luie bie iiujjerft giinftige ,Slbfuf)re (offen eine jabtreicfje Häuferfctjaft
ermartett.

Sie Sit. 9llpcit»Wftten=(9cfcItfd)nft ßitgelfdjtunub bringt
Sieuftag bett 29. (Di., Wadjmittag® 1 Llör, 311m Üiofjti itt Kib»

tngett, (Oto®nattg, nadjbejeidjitete® .Spof) auf öffentliche (Berfteigeutng :

a) 164 tannene S3töd)cr itt 10 Wbtl)eilungen, b) 108 Staffer taunene
unb bud)cne ©djeiter uott 75 (Im. Sänge itt 29 Uibttjeilungeii, e)
eine fteljenbe grofje SKjorne bei ber obertt igiüttc, d) SlbljofS itt jmei
Slbtljeilttugen. ©äntmtlidje® ipoij iiegt im obern Sfjeii ber ©ttget»
fdimanb. Siefe merttwotten Öbjefte iaffen jafjlreidie Häuferfdjaft
erwarten.

(öoljUerfteigeruttg. gm Sföatbe, genannt En bas sur Vaud,
©emeittbe WuppertSmtjl, gefuttgett an eine öffentliche SSerfattj®»

fteigerung: 30 Staffer Sannettfioij, 15 Staffer ©idjenfiols, 1400
Stöebeten, 95 eidjette.unb 30 taitttene Stämme, afleS 'gattj biirr;
ferner ungefähr tjunbert Soofe ftetjenbe® Sannen» unb Säijlettijolj
uub 5 bi® 6 guthatten fdjiagbarer SSatb. — (Künftige Zahlung®»
bebingttttgen. — Sie Steigerung finbet am Siettftag ben 29. Oftob.
ftatt. Ifufammetifuuft ber Steigerer um 91/2 U()r uor bent (Weier»

|of be® Spent ©uottl) in (ptan itttb um 10 U()r im SBaibe.

— Qs§ gelangen 51t bffentlicbem (Berfattf im ©tabtwaib ©ölt»
Ijarb in Waran, Olbttjeilung 12 b am Sobtettweg: 600 Stiicf (Bau»
^0(3, fteljenb, mit annäfjernb 1000 gefimeter ©tammfjolsntaffe (bei
1.0 0/0 Wittbettabjug), unter bett tjicfür aufgeftetiteu S3ebingungctt
(dir. 922 be® ©eiueiuberatpprotofofi® »ont 11. SDÎai 1888), îueidje
bei ber gorftbermattung eingefeben werben fötttten ober auf Söuttfcl)
jugeftettt werben. Sa® §0(3 luirb auf SSerlangctt bttrd) SSannwart
gaf. tföeierätui'tUer itt Sutjr uorgewiefett. Sdjriftlidje unb »erfdjlof»
fette Angebote für bett geftmeter, mit ber Sluffdjrift „S3au()ols»9ttt»
gebot", fittb bi® unb mit beut 1. dtouember uärfjftCjin ber ©tabtforft»
»ertuaitimg franfo eittättfenben.

— Siettftag bett 29. b§. dJit®., dincl)mittag® 2 Ittjr, mirb itt
ber SSMrthfdjaft jur „Sonne" auf Dfotmonten bei St. ©allen für
Wecbituitg be® fatbolifdjen fionfeffiouStbeil® be® Santon® St. ©allen
ein in beffen ((Salbung „Saitgbrucf" befinblidjer .Çioljfcfjlag, be»

fieöettb in 84 fteljenben Stämmen mit ca. 83 Stubifmeter, oerftei»
gert werben. Staufluftige werben t)ieju freuttblidjft Ijtemit eingelabett.

Sa® ©tnbtforftnmt SÏOintertljur bringt auf bett bicäjäljrigett
Schlägen im tSfctjeiiberg- uttb Sinbbergtualb jirfa 1400 Söauftämme
mit jirfa 1000 gefluteter tn 7 Slbttjciluugen jttnt SSerfaufe. ©üttftige
Slbfutjrucrhättniffc uub »orjüglidje Qualität be® Jjjolje® werben 311=

gefidjert. Sa® Stabtforftamt ift gerne jur SSorroeifung unb ju
jeber weitern SluSfitnft bereit uub nimmt Singebote per m» bi®
10. Woüctttber 1889 entgegen.

lüattljotjbevfauf. Sa® Stabtforftamt SBintertïjur bringt
auf bett bieSjäijvigett Schlägen im ©fdjenberg» uub Sitibbergwalb
ca. 1400 Söauftämme mit ca. 1000 geftmeter itt 7 Sibtheilungett junt
SSerfaufe. ©itnfiige 3(bfuhr»ert)ältniffe uttb oorjiiglidje Qualität be®

,§olje® werben jugefichert. Obbejeidjnete Stelle ift gerne jttr-SSor»
weifuttg uttb jtt jeber weitern 2tu§funft bereit unb nimmt Angebote
per Slubifmeter bi® 10. WoUetttber 1889 entgegen.

— .Sperr SllOfßfleger gol). gaf. Steiler im ©riitt, Sierttharbjell,
bringt Sienftag bett 29. Oftober g., Wad)mittag® 2 lthr, itt ber
SBirihfcljaft 3. äföfiii in ©tige, (Sleiiteitibe SBerntjarojell, ab ca. 234
Sir feör fchötte® fd)iagfähige® öolj abtt)eilung§weife auf öffentlidje
SSerfteigeruttg. Sa® §0(3 (Ôtauholj genattntj iftfdjön ausgemachten,
befitibet fid) faum 10 SWinuten uott tätige entfernt, alfo itt nächfter
Wäf)e ber ©emeittbeftrafic SBalbfirdj'SöcrnharbSjelöSBittenbach, wa§
»ermöge ber güttfligen itttb geeigneten S(bful)r jahlreiche Slaufiieb»
haber erwarten lägt. 8"» (öorjeigung wettbe matt fid) an bett

SSerfättfer ober .Spernt Sireisfövfter ©ichmaittt itt ©nge.p
-*-"'®ie"Iirgergénieittbe Olontont bringt SJiotttag bett 28. Oft.
1889 ((Wittag®) folgenbe® §0(3 auf öffentliche SSerfteigeruttg: 150

Samten, geeignet 311 ©ägflämmett; S3aul)ol3. 3»» SSefiditigung
biefe® ipo^e® luenbe man fid) an ben bortigen 3Balbt)üler.

6uöiniffton0=5lnjeiöei*.
®ird)ettovgeI. Sie éirchgemeitibe Siemtigen fdjreibt sur

freien fiottfurreu3 au® bie (SrfteUung einer neuen Sürcljenorgel mit
8 à 10 Wegiftent itt ber Sïirdjc 31t Siemtigen.

©ici) an3unte(ben bi® 15. Wouentber 1889 beim ©efretör be®

Sird)gemeinberatl)e® ©. fi'upp, Pfarrer, itt Siemtigen (Ht. SSer-n).
lieber ben Wbtrng be® UJitttelpfciler® im W()ein bei Weidjenau

(©raubiinben) Wirb Honfurrenj auägefchriebett. Sîauuorfdjriften
liegen 3ttr Cäinficf)t aufgelegt im fantoitalen S3aubureau. lieber»
nahmSaugebote finb 31t richten an bie StattbeSfanslei in ©1)»» f>'§
31. Oftober.

©lafevavbeitcn für bie itene SÄetalifabrif in Surgi (Wargau).
(8h'fu 330 Quabratmeter). Wä()ere SluSfunft ertl)eilt grijj S8ernt)Ii,
«irdjiteft itt Surgi.

Sie Hirchgemeinben »ott (Warbad) (W()eht»
that übergeben anmit bie ©tfteiiuug »ort .fjolj^lafonb® itt Schiff
uttb ©l)»f iÖ»»r SJJfarrfircfje ber freien Hanfurvenj.

Slejügliche Slnmelbungeu finb bei .Çtrtt. Seforatiunântaler
S3en,3 in Siu5ertt 31t machen, wo (jilätte, Zeichnungen unb Hofiett»
berechnungen »erliegen unb too bejüglidje SluSfitnft eingeholt wer»
ben fanu. Slnmelbungen ©ttbe Oftober 1889.''

Sie Cwtâgemeinbe Sitterborf wünfdjt eine Horrefiioit ber
©trafic 33at)n(inie»ijpo(jteitftein ausführen 31t (äffen (,)irfa 1700 m'
©rbbewegung). (Bewerber für biefe Wrbeit finb eingeiabett, jur 3(b»
ftreicl)®fteigerung ©antflag bett 26. Oftober, OladjmittagS 2 ltf)r, fid)
im „fiattbhau®" bafelbft einjufittben, wo and) (jSlatt unb SSaubefchrieb
jur ©ittficl)t offen liegen.

Sie Jfnfeveigcfellfdjaft lüorbcrnljof bei Untereggen ift
Süideii®, ein neue® Häfercigebäube f. Sdjweineftaltung 31t erfteflen
uttb eröffnet fjiei'über freie Hoitfurrett,). (|3lan uub (öaubefchrieb
liegen bei .Çnt. (Wofer 31UU „Schäfte" 31er ©inficht, an bett and)
fiimmtliclje ©tttgaheit bi® 30. Oftober I. g. 311 machen finb.

Sa® SDiaurer» uttb Zementmaterial tuirb euettt. »ott ber ©efett»
fcfjaft angefdjafft.

üimtnat»Horrcftiott. lieber folgenbe (Bauarbeiten, (Watcrial»
lieferuttgen unb guhrteiftungen für bie Simmatforreftion uott ber
llnterengftringer ©trafieubrücte abwärt® bi® 3111' gül)re in Sietifott
luirb hiemit Honfurretts eröffnet.

a) SSauarbeiteit.

üoofe. ©rbarbeifett. Arbeitet"' ®fc'Wburtagen. Sotat.

I. SBautoo® gr. 15,450 gr. 4,285 gr. 1,175 gr. 20,910
II. Söaul'oo® „ 9,445 „ 2,054 „ 540 „ 12,039

Sotat gr. 24,895 gr. 6389 grTÏ77Ï5" gf. 32,949
b) Foblieferungen.

S)îifcbett)ol3. Snttuäfie. tpfatjltjots
2900 q. 1300 q. 1300 SJÎeter 10—12 ©eutimeter ftarf.

2000 (Weter 12—15 ©eutimeter ftarf.
1400 (Dieter .15-20 ©eutimeter ftarf.

0) ©teintieferungeu.
S3rud)fteitie ober gittbiiuge 1500 Hubiftueter.

d) guhrteiftungen.
3lbfu()rcit ber auf bie Stationen ©c()iiereit unb Sieiifort aitfom»
mettbeit (Diateriatien (gafd)hten, ©tangcuholj uttb Steine) auf bie
(Bauftetien. (plätte, SSoranfchiag 1111b (Baituorfchriftett liegen int
Zimmer dir. 45 im Dbmattnamt itt Züt'üi) 311t' ©ittfic()t auf. Sie
Slngebote finb oerfchioffett mit ber Sluffclirift „Kimmatforreftion"
ber Sireftion ber öffcittt. Wrbeiteu eiu3ureic()en hi® 31111t 28. Oft.

lieber ba® (Srfteltcn ettte® neuen Öiartcujauuc®, jirTa 60
(Dieter, heim (pfarrt)au® Sictlifon, beftetjenb itt Sdjtoffer» uttb Stein»
hauerarbeit, wirb Hoitfurrett3 eröffnet, ©iitgabett 3ttr Ueberuat)me
einsetner S()eiie ober ber gansett Otrbeit finb bi® 311111 31. Oftober
unter ber Siuffdjrift: „©ittgabe für bett ©ariettsnun beim ipfarr»
t)aufe" beut Hird)engut®oenuaiter Jprtt. Speiitvid) ©0113 eiiyitrekbctt,
unb fötttten Ueberitat)mShebingungen unb (Diaafje hei .Spirit. §einricl)
Weif, Hivcbenpfteger, eiitgefehett werben, welcher auch 31t weiterer
WttSfunft 3uv Sßerfügttng ftet)t.

SBujjftit, A^nlbJcht mt& für Herren«
uttb Stnabenfieibcr à g». 1, 95 (£t§. per Site ober gr. 3.
25 (£t®. per Peter, garantirt reine SBotte, becatirt it. nabet»
fertig girta 140 ©ttt. breit, »erfettbett bireft an Sßriuate itt
einsetnen (Dictera, foWie ga^ett Stücfett portofrei in'® .Spott®

Oettinger & (£0., fjentraibof, Zitrici).
P. S. (Wttfier unferer reichhaltigen Hoiteftioneu umgef)ettb

franfo.
' ' '
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holz beauftragt. Die Waare stammt aas hochgelegenen, gut ge-
schlössen«! Gemeindewaldungen von Klosters im Prättigau, ist
ganz sorgfältig erlesen und enthält gar keinen Ausschuß. Die Ab-
gäbe erfolgt je nach Wunsch auf dem Lagerplatz bei Klosters oder
vor Station Landquart. Offerten per Festmeter entrindetes Holz
werden entgegengenommen und weitere Auskunft wird ertheilt durch
obiges Fvrstamt und I. Walser, Regierungsrath.

Klosters-Plntz, 5. Oktober 1839.

Das Kloster Magdcnan bringt Mittwoch den 23, Oktober,
nachmittags 1 Uhr, aus dem Walde Landberg bei Flawil 166
stehende Banstämme mit zirka 156 Kubikmeter in zwei Abtheilungen
auf öffentliche Versteigerung. Ebenso Donnerstag den 21. Oktober,
Nachmittags 1 Uhr aus dem Walde Oberuzwilerberg und Lohren
316 Baustämme mit zirka 214 Kubikmeter. Beide Ganten finden
im Schlag statt. Behufs Vorzeigung deS Hvlzschlages im „Uziviler-
berg und Löhren" tuende man sich an Kreisförster Gähwyler in
Obernzwil, für Denjenigen im Landberg an den Klosterbannwart
Eisenlvhr in Magdenan. Die sehr schöne Qualität des Holzes, so-
wie die äußerst günstige Abführe lassen eine zahlreiche Käuferschaft
erwarten.

Die Tit. Alpen-Aktien-Gescllschaft Engelschwand bringt
Dienstag den 29. l. M., Nachmittags 1 Uhr, zum Nößli in Lib-
ingeu, Mosnang, nachbezeichueteS Holz auf öffentliche Versteigerung:
s.) 164 taunene Blücher in 16 Abtheilungen, d) 168 Klafter tannene
und buchene Scheiter von 7» Cm. Länge in 29 Abtheilungen, o)
eine stehende große Ahorne bei der obern Hütte, cl) AbHolz in zwei
Abtheilungen. Sämmtliches Holz liegt im obern Theil der Engel-
schwand. Diese werthvollen Objekte lassen zahlreiche Käuferschaft
erwarten.

Holzversteigerung. Im Walde, genannt Du bus sur Varrà,
Gemeinde Ruppertswyl, gelangen an eine öffentliche Verkaufs-
steigerung: 36 Klafter Tannenholz, 1b Klafter Eichenholz, 1466
Wedeleu, 95 eichene und 36 tannene Stämme, alles ganz dürr;
ferner ungefähr hundert Loose stehendes Tannen- und Dählenholz
und 5 bis 6 Jucharten schlagbarer Wald. — Günstige Zahlungs-
bedingungen. — Die Steigerung findet am Dienstag den 29. Oktob.
statt. Zusammenkunft der Steigerer um 9>/z Uhr vor dem Meier-
Hof des Hern Cuony in Plan und um 16 Uhr im Walde.

— Es gelangen zu öffentlichem Verkauf im Stadtwald Gön-
hard in Aarau, Abtheilung 12 b am Todtenweg: 666 Stück Bau-
holz, stehend, mit annähernd 1666 Festmeter Stammholzmasse (bei
16 o/y Nindeuabzug), unter den hiefür aufgestellten Bedingungen
(Nr. 922 des Gemeinderathsprvtokolls vom 11. Mai 1888), welche
bei der Forstverwaltung eingesehen werden können oder auf Wunsch
zugestellt werden. Das Holz wird auf Verlangen durch Bannwart
Jak. Weiersmüller in Suhr vorgewiesen. Schriftliche und verschlos-
sene Angebote für den Festmeter, mit der Aufschrift „Baühvlz-An-
gebot", find bis und mit dem 1. November uächsthin der Stadtforst-
Verwaltung franko einzusenden.

— Dienstag den 29. ds. MtS., Nachmittags 2 Uhr, wird in
der Wirthschaft zur „Sonne" auf Nvtmonten bei St. Gallen für
Rechnung des katholischen Konfessionstheils des Kantons St. Gallen
ein in dessen Waldung „Lnngbruck" befindlicher Holzschlag, be-

stehend in <84 stehenden Stämmen mit ca. 83 Kubikmeter, verstei-
gert werden. Kauflustige werden hiezn freundlichst hiemit eingeladen.

Das Stadtforstamt Winterthur bringt auf den diesjährigen
Schlägen im Eschenberg- und Lindbergwald zirka 1466 Bnustämme
mit zirka 1666 Festmeter in 7 Abtheilungen zum Verkaufe. Günstige
Abfuhrverhältnisse und vorzügliche Qualität dcS Holzes werden zu-
gesichert. Das Stadtfvrstamt ist gerne zur Vorweisung und zu
zeder weitern Auskunft bereit und nimmt Angebote per na» bis
16. November 1839 entgegen.

Banholzverkauf. Das Stadtfvrstamt Wtttterthnr bringt
auf den diesjährigen Schlägen im Escheuberg- und Liudbergwald
ca. 1466 Baustämme mit ca. 1666 Festmeter in 7 Abtheilungen zum
Verkaufe. Günstige Abfuhrverhältnisse und vorzügliche Qualität des

Holzes werden zugesichert. Obbezeichuete Stelle ist gerne zur Bor-
Weisung und zu jeder weitern Auskunft bereit und nimmt Angebote
per Kubikmeter bis 16. November 1839 entgegen.

— Herr Alt-Pfleger Joh. Jak. Keller im Grütt, Bernhardzell,
bringt Dienstag den 29. Oktober l. I., Nachmittags 2 iihr, in der

Wirthschaft z. Nößli in Enge, Gemeinde Bernhardzell, ab ca. 234
Ar sehr schönes fchlagfähiges Holz ablheilungsweise auf öffentliche
Versteigerung. Das Holz (Nauholz genannt) ist schön ausgewachsen,
befindet sich kaum 16 Minuten von Enge entfernt, also in nächster
Nähe der Gemeindestraße Waldkirch-Bcrnhnrdszell-Wittenbach, was
vermöge der günstigen und geeigneten Abfuhr zahlreiche Kauflieb-
Haber erwarten läßt. Zur Vorzeigung wende mau sich au den

Verkäufer oder Herrn Kreisförster Eichmann in Enge.ZN

U.—'"D ie"Burgergenieinde Roinont bringt Montag den 28. Okt.
1889 (Mittags) folgendes Holz auf öffentliche Versteigerung: 156

Tannen, geeignet zu Sägstämmen; Bauholz. Zur Besichtigung
dieses HolzeS tuende man sich an den dortigen Waldhüter.

Submissions-Anzeiger.
Kirchenorgel. Die Kirchgemeinde Diemtigen schreibt zur

freien Konkurrenz aus die Erstellung einer neuen Kirchenorgel mit
8 à. 16 Registern in der Kirche zu Diemtigen.

Sich anzumelden bis 15. November 1889 beim Sekretär deS

Kirchgemeinderathes G. Kvpp, Pfarrer, in Diemtigen (Kt. Bern).
Ueber den Abtrag des Mittelpfeilers im Rhein bei Reichenau

(Granbünden) wird Konkurrenz ausgeschrieben. Bauvorschriften
liegen zur Einsicht aufgelegt im kantonalen Bauburcau. Ueber-
nahmsangebote sind zu richten an die Standeskanzlei in Chur bis
31. Oktober.

Glaserarbeiten für die neue Metallfabrik in Turgi (Aargau).
(Zirka 336 Quadratmeter). Nähere Auskunft ertheilt Fritz Wernhli,
Architekt in Tnrgi.

Holz-Plafonds. Die Kirchgemeinden von Marbach (Rhein-
thal übergeben anmit die Erstellung von Hvlz-Plafvuds in Schiff
und Chor ihrer Pfarrkirche der freien Konkurrenz.

Bezügliche Anmeldungen sind bei Hrn. Dekorationsmaler
Benz in Lnzern zu machen, wo Pläne, Zeichnungen und Kosten-
berechnungen vorliegen und wo bezügliche Auskunft eingeholt wer-
den kann. Anmeldungen Ende Oktober 18891)

Die Ortsgemeinde Sitterdorf wünscht eine Korrektion der
Straße Bahnlinie-Hohlenstetti ausführen zu lassen (zirka 1766 nas

Erdbewegung). Bewerber für diese Arbeit sind eingeladen, zur Ab-
streichssteigeruug Samstag den 26. Oktober, Nachmittags 2 Uhr, sich
im „Landhaus" daselbst einzufinden, wo auch Plan und Baubeschrieb
zur Einsicht offen liegen.

Die Käsereigesellschaft Bordernhof bei Untereggen ist
Willens, ein neues Käsereigebäude f. Schweinestallung zu erstellen
und eröffnet hierüber freie Konkurrenz. Plan und Bnubeschrieb
liegen bei Hrn. Moser zum „Schäfte" zur Einsicht, an den auch
sämmtliche Eingaben bis 36. Oktober l. I. zu macheu sind.

Das Maurer- und Zemeutmaterial wird event, von der Gesell-
schaft angeschafft.

Limmat-Korrektion. Ueber folgende Banarbeiteu, Material-
lieferungen und Fuhrleistungen für die Lttnmntkorrektiou von der
Unterengstringcr Straßenbrücke abwärts bis zur Fähre in Dietikon
wird hiemit Konkurrenz eröffnet.

a) Bauarbeiten.

Loose. Erdnrbeiten. Steinvorlagen. Total.

I. Baulvos Fr. 15,456 Fr. 4,285 Fr. 1,175 Fr. 26,916
II. BanlooS „ 9,445 „ 2,654 „ 546 „ 12,639

Total Fr. 24,895 Fr. 6339 'Fr7Z7i5 Fr. 32,919
d) Holzlieferungen.

Mischelholz. Tannäste. Pfnhlholz
2966 g. 1366 g. 1366 Meter 16—12 Centimeter stark.

2666 Nieter 12—15 Centimeter stark.
1466 Nieter 15-26 Centimeter stark,

o) Stettiliesernngen.
Bruchsteine oder Findlinge 1566 Kubikmeter,

ck) Fuhrleistungen.
Abfuhren der auf die Stationen schlieren und Dielikou ankam-
meuden Materialien (Faschinen, Stangenholz und Steine) auf die
Baustellen. Pläne, Voranschlag und Bauvorschriften liegen im
Zimmer Nr. 45 im Obmnuuantt in Zürich zur Einsicht auf. Die
Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Limmatkorrektion"
der Direktion der öffentl. Arbeiten einzureichen bis zum 26. Okt.

Ueber das Erstellen eines nenen Gartenzaunes, zirka 66
Bieter, beim Pfarrhaus Dietlikon, bestehend in Schlosser- und Steln-
hauerarbeit, wird Konkurrenz eröffnet. Eingaben zur Uebernahme
einzelner Theile oder der ganzen Arbeit sind bis zum 31. Oktober
unter der Aufschrift: „Eingabe für den Gartenzaun beim Pfarr-
Hause" dem Kirchengntsverwalter Hrn. Heinrich Ganz einzureichen,
und konneu Uebernahmsbedingungen und Maaße bei Hrn. Heinrich
Reif, Kirchenpsleger, eingesehen werden, welcher auch zu weiterer
Auskunft zur Verfügung steht.

Buxkin, Halblei» »nd Kammgarn für Herren-
und Knabenkielder à. Fr. 1. 95 Cts. per Elle oder Fr. 3.
25 Cts. Per Meter, gnrantirt reine Wolle, deeatirt u. nadel-
fertig zirka 146 Cm. breit, versenden direkt au Private in
einzelnen Bietern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettinger à Co., Ientralhof, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko.

' ' '
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